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Sitzung am 14. Janiier 1874.

Vorsitzender: Herr Yice-Präsideiit Carl Zulkowsky.

Von dem h. mäliribcheu Landesaiisschusse ist eine Zuschrift

ciogolanj^t, welch« doii Verein verständigt, dass, in Folge der durch

Herrn Aligrordnetou Josef Kafka eingebrachten Petition, der Land-

tag einen Beitrag von 3U0 fi. für die vom naturforschendeu Vereine

beabsichtigte Herausgabe eines Kataloges der Vereinsbibliothek unter

der Bedingung bewilligt habe, dass 100 Exemplare der Auflage dem

Laude, zur Verfügung gestellt werden.

Diese erfreuliche Mittheilung wird mit dem Ausdrucke des

^vilrrasten Dankes begrüsst.

Ken l'ini.-M.i A. Makow^ky theilt mit. da-s die von dem

h. k. k. Ai'k''ii»;iii-.Mini-teriüni au den Verein nherlassenen Mineralien

der WhMier \Vrit.iii-->teliu.g (Sirhe Sitzungsberichte Bd. Xll. Hft. II,

8. uunni.'hr eiugnlaimt^ .eieu, und. d.K-> nach der in d-m Krlas>e

d^s Herrn Mini4er.- verfugten Theihnm" mit der tn'LniM-heii H-eli-

^chuU auf den naturfüi^chenden Verein K) gr.w^H. und etv\a 5(K»

V.'iie le Kx^nipKuv riuf.inen. ^r->teuthi'il-^ Vorkommni>.M' dei Sta.iL-

Tke in l'iilM.un. iJ.tild. Bilxhgg und Sohnnberg (T\nd}. Diese

A"id.'ii II zur \prlheilung an Schulen willkom-

, -fA-iidaLu' tind.'u: einige davon beividieru auch di^« Sammlung

Die Vereinsleitung wird beaufiragi Sr. Kxcelieuz dem Herrn

Ackerbau-Minister den Dank tles Ver^'Ji- tür dieses Ge-ohenk zur

Kenntnis^ zu liringeu. Ferner dankt die Ver>amm!uug auch den
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Herr KochiiuiiuMcith K. A\ u 1 1 ,i u ^ .• ii < k l.n n lit.t im^N.

der vom Au>M-lin^-.- zur ll'\Wmi uii.l Cflp'ruMl'C lin K,i^-

lU'^g^^^•;illlten l{..cliuuu-Uilnvr llnni J. K.itku imi. rulM'n.!ri,..i

Commis^^iüii Folgendes:

13 <i 1- i e Ii t

über die üntersuchimg der Kassagebaiirimg des natarforsciiendeii

Vereines imVahre 1873.
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P. T. Herreu: vorgeschlagen

Norbert Freih. v. Baratta, Oekonom,

aorzoit in Brünu Cad Znlkonsh,

I

s. Lehrer au der k. k. slav.
|

Antou Vitak,
j r.olirerinen-Bildunir^aurftalt in '

^

Philipp Sebek,
j

.......
|

Dr. Andreas Wretschko, l'rof. am

k. k. dentöcboa Gymnasium . A. Noirah und

Moritz Winter, praktischer Arzt in

j

Dr. Julius Strakosch, Cliemiker in 1

^'
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Sitzung am 11. Februar 1874.

Vorsitzender: Se. Exi-flleu/ (Iraf Wladimir Mittrowsky,

Präsident.

Eingelaufene Geschenke

:

Druckwerke:

Von eleu Herren Verfassern:
'

Quetolet, M. Ad. De riiomme cooside're' dans lo Systeme social;

ou comme miito, ou commo fragment do respc'co humaine.

Extr. de bull, de r.i.-cad. r. llel-iquc 2 Sor. t. 34.

yiiotelet, Taldeb de mortulito et leiir developpeuient. Bruxellps 1<'^72.

Wiesuer. Dr. .Ful. üntcrsuchungeu über deu Eintiuss der Tem-

peratur auf die Entwicklung deii PenkUlium glam um. Aus

dem 07. Bande der Sitzungsberichte der k. Akademie der

Wissenschaften in Wien. 1. Abtheilung 1873.

Kabenhor^t, Dr. L. Index in L. Ihtbrnhorstii Alganm curo-

2>acanim cv^icoitanim. Doc 1—235, Nr. 1—2350. Dresden

1873.

Naturalien:

Von dem Herrn kais. Kath Dr. Olexik in Brünn: eine Parthie Käfer.

Vuu dem Herrn A. Woithofer in Brünn: Schmetterlinge.

Der Sekretär legt im Namen des Herrn ILuipt^chullehrtT,-

A. Weithofer einige Exemplare des Schmetterling^'.- s„t)jnis Sta-

ftHmis Ilf. vor, welchen Letzterer im vergangenen Sommer bei

X^'bovid nächst Brünn auf Erynijiwn campestre und zwar in grosser

Monge aufgefunden hat.

Herr Kechnungsrath A. Gartni.'r bemerkt hierzu, dass diese

Art unter jene seltenen Vorkommnisse unserer Fauna geh^-re, welche

schon von Kupido in seiner handschriftlichen Lepidopteren -Fauna

angefahrt wurden, die aber seitdem nicht ^^ieder konstatirt worden
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.^4

sind, so dass von mancher Seite sich theils Zweifel über die Ver-

Uisslichkeit dieser Angaben geltend machten, theils angenommen

wurde, es seien derlei Arten mindestens gegenwärtig aus dem Gebiete

der Brünner Fauna verschwunden. Herr Gärtner bemerkt nun

in dieser Hinsicht, dass sich seit dem Erscheinen der Lepidopteren-

Fauna des Herrn Schneider mindestens 50 Prozente der von

diesem bezweifelten Angaben Kupido's bestätigt haben, wodurch

sich denn zeige, dass die von ihren alten Flugplätzen durch ver-

änderte Culturverhältnisse vertriebenen Generationen sich immerhin

zu erhalten vermöchten, so lange sich im Gebiete einigermassen

entsprechende Lokalitäten befinden.

Interessant an dem Funde des Herrn Weithofer ist ferner

das massenhaft beobachtete Auftreten, während Kupido in seinem

Manuskripte anführt, dass er diesen Sehmetterling nur einmal im

Jahre 1839 auf dem „rothen Berge- bei Brünn erbeutet habe.

Herr Prof. G. v. Niessl theilt ein Preis -Verzeichniss des

optischen Institutes von Seibert und Kralft in Wetzlar (Gruudlachs

Nachfolger) mit, und bemerkt, dass er die Miki-oskope dieser Firma

nach eigenen Erfahrungen und nach den Erfolgen vergleichender

Uat(n-8uchungen besonders empfehlen könne. Bei vollkommen ent-

^-IHi^clitnider Leistungsfähigkeit sind die Objektive sehr billig, so dass

mau >kh ein gutes, für die meisten praktisch-technischen und viele

wissenschafllichen Zwecke vollkommen ausreichendes Mikroskop mit

bis 6<X)facher Vergrösserung um den Preis von 29 Thlrn. erwerben

könne.

Herr Prof. A. Tomaschek spricht über den Einfluss der

"Warme auf die Entwicklung der Winterknospen der Bäume und
Sträucher und tr.igl sp-/i.dl .Ijt^ ReMilt-tt^^ -fiocr liit^-^^fÜIioMi Fnter-

suchungfii i

ralien zur Ansi. ht \ui

besonders bespricht.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Sitzmi- am 11. März 1874.

Ynr.siti^enaer : Herr Präsi.hnt Wladimir Graf Mittrowsky,

Exrellotiz.

Eingegangene Naturalien

:

Von dem Herrn F. Hauk in Triest: eine Centurie Pflanzen der kilsten-

läudischen und italienischen Flora.

der Schweiz und aiis Italien.

Der Sekretär theilt die Nachricht von dem Tode des Mitgliedes

Oberstabsarzt Dr. Stohandl in Brünn mit, worauf sich die Ver-

sammlung zum Zeichen der Theilnahme von den Sitzen erhebt.

Herr Prof. Dr. Felgel hält einen von zahlreichen Demon-

.-iratiouen begleiteten Vortrag über tonempfindeude Flammen und

sensitive Gas- und Wasserstrahlen.

Herr Prof. Urbanek berichtet, dass er in dem Sjenit des

Bruches bei der Steinmühle nächst Brünn Spatheisenstein aufgefunden

habe und theilt Proben dieses Vorkommens mit. Es finden sich

Nester dieses Minerals von 9—12 Zoll Durchmesser und bis 2 Zoll

Dicke, von einer Amphibolkroste eingeschlossen. Auch Spuren von

Pyrit wurden beobachtet. Der Sprecher bemerkt, dass über das

Auftreten von Spatheisenstein im Syenit ihm noch keine Daten in

der Literatur begegnet seien.
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Entsprechend den Anträgeü des Ausschusses wird genehmigt,

dass die Gesuche der folgenden Schulen je nach den vorhandenen

Doubletten berücksichtigt werden:

K. k. slavische Lehrerbildungsanstalt in Brünn um Mineralien.

Volksschule in der Dornichgasse in Brünn um Mineralien.

Israelitische Volksschule in Kanitz um weitere naturhistorische

Ergänzungen, insbesonders um ein Herbar.

Zu ordentlichen Mitgliedern werden gewählt:

P. T. Herren: vorgeschlagen von der

Med. Dr. Heinrich Mahr, Sekundar-

Carl Penl, Assistent an der techni-

schen Hochschule in Brünn . Oni Zulkoifi^loj u. A. Tomascitck.
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Sitzimg am 8. April 1874.

Vorsitzender: Herr Vice -Präsident Carl Zulkowsky.

Eingegangene Geschenke

:

Von den Herren Verfassern:

Dove, H. W. Monats -Mittel des Jahrganges 1872 für Drnck,

Temperatur, Feuchtigkeit und Niederschlag, und Ötägige

Wärmemittel. Berlin 1873.

Blochmann, Beinhart. Ueber die Vorgänge im Innern der nicht

leuchtenden Flamme des Bunsen'schen Brenners. Inaugur.-

Dissertat. Königsberg 1873.

ürbanek, F. Die Naturlehre in der Volksschule. Brünn 1873.

Naturalien:

Von Herrn E. Eeitter in Paskau 650 Coleopteren ; von der

Tauschgesellschaft in Mühlhausen 270 Arten Pflanzen; von Herrn In-

genieur C. Nowotny in Brünn 40 Stück Trachyt von Banow in Mähren.

Herr Rektor C. Zulkowsky hält einen Vortrag über die

Bunsen'sche Untersuchung zur Bestimmung von Verbrennungs-Tem-

peraturen bei Gasen.

Der S*'kretiir Herr Prof. G. v. Niessl legt einen .Celt- vor,

welcher bei Daubrawnik au einer Berglehne des Schwarzawathaies

aufgefunden wurde und im Besitze des Herrn Präsidenten Grafen

Mittrowsky ist. Das Exemplar zeigt einen sehr vollkommenen

Guss und elegante Formen. Es ist mit einer starken, papierdicken

Patinaschicht bedeckt. Eine chemische Analyse wurde von dem

Herrn Rektor C. Zulkowsky zugesagt.
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/u ordentlichen Mitgliedern werden gewählt:

;od. 13r. Georg Hassler, k. k. ßegi-

rneuts- und Chefarzt der k. k.

Mähr. -Weisskirchen . . . Ptarror A. SrJurar^ n.

. U. Dr. Josef Mück, k. k. Ober-

staatsanwalt - Stellvertreter in

Eriinn E. WnUausrlfcJc nnd
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Sitzuuo- mii 1:1 :\Iai 1874.

Vorsitzendpr: Herr Pnisiaeiit Wladimir Graf Mlttrowsky,

Excellenz.

Eingegangene Geschenke

:

Druckwerke:

Von Herrn Jul. Valazza in Brünn:

Fraas, Dr. Oskar. Vor .lor Sün-ltlutli. I-iiio Goschichto der Ur-

welt. Stuttgart ls6(;.

Herr Prof. G. v. Niessl macht die Mittheilung, dass Herr

Hofrath Mutius Eitter v. Tonamasini in Triest, wie allgenaeiu

bekannt, einer der verdientesten unter den österreichischen Floristen,

und der eigentliche Erforscher der kiistenläüdischen Vegetations-

verhältuisse, in den nächsten Tagen sein 80. Geburtsfest feiere. Die

österreichischen Botaniker und viele Vereine wollen diesen Tag nicht

vorüber gehen lassen ohne Zeichen von Verehrung und Dankbarkeit

für das Wirken des ausgezeichneten Mannes. Er beantragt im Ein-

vernehmen mit dem Ausschusse Herrn v. Tommasini zum Ehren-

Mitgliede des Vereines zu wählen und ihn bei dem bevorstehenden

festlichen Anlasse durch ein Schreiben zu beglückwünschen. — lieber

diesen Vorschlag findet die statutengemässe Abstimmung am Schlüsse

der Sitzung statt. Die Absendung eines Begrüssungsschreibens wird

sogleich beschlossen.

Der Sekretär verliesst eine Zuschrift der k. k. mähr. Statt-

halterei, laut welcher Se. Excellenz der Herr Minister für Cultus

und Unterricht dem naturforschenden Vereine in Brünn durch Erlass

vom 17. April 1. J., Z. 4299 auf die Dauer von zwei Jahren, vom

laufenden Jahre angefangen eine Jahres- Subvention von 20() 11.

bewilligt hat.
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Die Versammlung beschliesst Sr. Excellenz dem Herrn Unter-

richts-Mioister den wärmsten Dank hiefur durch dio Vereiui^-Direktiou

auszudrucken.

Herr Prof. G. v. Niessl theilt die ihm über das in Mähreu
und Böhmen am Abende de^ 10. Apnl d. J. beobachb^e j^Ian/ende

Meteor /umgekommenen Naclirichten und die Kesultate seiner Kech-
nungen über die hieraus folgende Bahn mit. (Siehe Abhandlungen.)

Herr Prof. A. Makowsky berichtet über massenhaftes Auf-
tKicn von /ahnis (jihhKn, welcher in vorschiedenen Theilen dos

Landen dm Feldfuichtcn grob^en Schaden zugefügt hat Besoudeie

Beuchte liegen \oi. au- Mouc, Euano^\lt/. und Xamie^t Doi-<^1]m>

bemeikt fernei, dast, in Ktdiata/ Ihnn,,. (aiofn duich I'fi/ff i<,-<,i

(Mohrenfliege) gelitten halie. Die o])enfalls an der gcUieu Kül).^

voigefundene und miTgt endete \ , u n h.lnsancea durfte au (1( n

Verwüstungen wohl kaum Antheil liaben.

Herr Prof. A. Makowsky lenkt ferner die Aufmerksamkeit
der Versammlung auf elnl^e du>ge/(U( bnete Petiefakten (b ^ -eh^^a-

bi-chen Juia, wdche dt^r Sammlung dci teclmi^then Hodi tliiile /um
Geschenke gemaelit worden sind.
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KSiizium' [11)1 10. Juni 1874.

Voi>it/<-nJrr: \[rrv Vi.-. - Pia^id. iit A. Gärtner.

Dor Sekretär tlieilt mit. dass Korr Carl Kammel Edlor v.

Kardcgger jun. Gutsbosit/oi iji Gtiisbl.acli an diesem Oite, sowie
aiuh in Scbelletaii \olLstaiKlige met. oiologisLlie Bcoliachtiing^^tationeu

III- Leben geiufeii und iii Folge eine- an ihn -nri-^btelen Ersiicbeus
die Mittlieiluiig dei betreffenden Datm an den Vcreiu fienndlicbst

zugesagt habe.

Herr Prolessor J. G. Schoen berichtet über eine von dem
bekannten österreichischen Hydrotechniker Hofrath G. Wex in der
Zeitschrift des österreichischen Ingenieur- und Architekten-Vereines
lu Wien (Jahrgang 187ß) veröffentlichte grössere Abhandlung .TJeber
die Wasserabnahme in den Quellen, Fliissen und Strömen."

Da dieser Geg<>n^tand geeignet ist. da- höchste allgemeine
Tnten^^t^e in Anspruch /u nehmen, die erwähnte Yereiusschrift je.ioch

' Uurwis'ienschaftlichen Krei-en minder bekannt i-t, so wird es

'it fertigt sein, wenn hier die Kesultite und Schhis-folgerungeu

: w ichtigen Abhandlung; in gedrängter Kürze angeführt wer<len
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wichtigen Prutokollü .ler Ell>e-Stro!«.M-hat)-('om„ii>sion beniitzt, welche dio

Uferstaateu im Jahro 1842 niedergesetzt haben.

Bezüglich der Oder dieiiteu als Grundlage die von Berghaiis

luitgethcilteu Wasserstandsbeobachtiiugeu am Pegel von Küstrin für

1778-1835.

lieber die Wasserstände der Weichsel lieferte k. preuss. Eogie-

rungsrath Schmid Beobachtungen von 1809—1856.

lieber die Donau liegen zahlreiche Pegelbeobachtungen von Wien

und stromaufwärts vor, die zwar in die Untersuchung einbezogen, welchen

aber wegen der nachgewiesenen Veränderungen des Strombettes kein

entscheidendes Gewicht beigelegt wurde; dagegen auch solche von 184(J

1872 bei Alt-Orsowa, wo der Strom beinahe H) Meilen ununterbrochen

sich in einem Felsenbett walzt.

Alle diese Beobachtungen wurden vom Verfasser in der Art benützt,

dass sowohl die mittleren, als auch die niedrigsten und die Hochwasser-

stände besonders in Betracht gezogen, dass ferner die Pcgelablesungeu

in 2—3 gleiche Perioden getheilt, die Mittelwerthe für jede derselben

gebildet und diese unter einander verglichen wurden.

Das Resultat ist eine continuirliche Abnahme sowohl der niedrigsten

als der Jahreswasserstände in allen betrachteten Fällen.

Die Quantitäten ergeben sich aus folgenden auf eine 50jährii:-o

Periode reduzirten Zahlen. Abnahme
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die Culturverhaltiii..e dor 15odtMioborfLidu', iii>l>o>otulQi. >lie fortschreitende

Ausrodunj? der Wälder zu Gruudo liegen.

Herr Prof. ScIio(Mi erwähnt, dass die kais. Akademia der

Wissenschaftoü in Wien zur weiteren Verfolgung die.<es Gegenstandes

eine besondere Conamission niedergesetzt habe, und bemerkt, dass

es wichtig wäre noch mehr Materialien auch hinsichtlich der kleineren

Flüsse und der Quellen zu sammeln, dass demnach diese Sache die

grösste Verbreitung verdiene und wo möglich die weitere Errichtung

von Pegelbeobachtungen anzustreben wäre.

Herr Prof. A. Makowsky bemerkt zu dieser Mittheilung,

dass seiner Ansicht nach eine wesentliche Ursache der im Vorher-

gehenden angeführten Thatsachen weniger in Culturveränderungen,

als vielmehr in der allmälig fortschreitenden relativen Hebung des

europäischen Festlandes und der entsprechenden Senkung des Meeres-

spiegels zu suchen sei. Dagegen erwidert Herr Prof. Sc hoen, dass

diese g('ologischeu Veränderungen die g.'schiidert^'u RrM-hriuuiigen

wohl kaum vollständig zu erklären vermnciit.Mi. und da>'^ nach seiner

Anschauuii'i di.^ vom Vertasser der citirten Abhandlung .umvfühiten

rrs.irliHU M.h.T di.' h.'d.-ute^id^ten seifU. Herr Prut. Makow>ky
b^diäll ^ioh \"\- .ml' die-t^n <Wenstand auslührlicher zurück zu kommen.
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Herr Prof. A. Makowsky theUt mit, dass Herr Graf Franz

Mittrowsky das häufige Vorkommen von OrcMs fusea L. in den

Waldungen bei Stfelitz konstatirt habe.

Derselbe legt ferner wohlerhaltene Exemplare von Unio car-

honarius vor, welche er in dem Brandschiefer von Kromau auf-

gefunden hat und deren Vorkommen in Mähren noch nicht kon-

statirt war.

Herr Prof. C. Zulkowsky berichtet über die in seinem

Laboratorium ausgeführte chemische Analyse des in der Sitzung

vom 8. April erwähnten Celt's aus der Bronzezeit. Darnach enthält

die Legierung: 93.62 Proc. Kupfer, 6.77 Proc. Zinn und geringe

Spuren von Blei und Eisen.

Da in der letzteren Zeit sich die Einsendungen pflanzenschäd-

licher Insekten sowie hierauf bezügliche Anfragen sehr mehrten, und

es erwünscht ist, die in der Vereinsbibliothek befindlichen Reper-

torien und Nachschlagewerke über die betreffende, in Fachzeitschriften

zerstreute Literatur zu vervollständigen, so schlägt der Ausschuß-

den Ankauf folgender Werke vor:

Taschenberg, Dr. E. L. Entomologie der Gärtner und Gartenfreun^l. .

„ „ Die der Landwirthschaft schädlichen Insekten

und Würmer.

Kaltenbach, J. H. Die Pflanzenfeinde aus der Klasse der Insekten.

Wird genehmigt.

Endlich wird beschlossen den Ansuchen des Comite's der deut-

schen Privat - Volksschule am Bahnhofe in Prerau und des Orts-

schulrathes in Sohle bei Neutitschein um geschenkweise IJeberlassung

von naturhistorischen Lehrmitteln mit Rücksicht auf die vorhandenen

Vorräthe Folge zu geben.

Zu ordentlichen MitglitMhM-n werdtni u't'Wiihlt:

Carl Kammel, Edler v. Hardegger,

jun.. liutsbositzor in Grussbach G. r. Nirssl u. Fr. IUI,, r. A,-},h>.

Carl Blass, k. k. I'.aua.liunkt in

Brünn (\ Xoirot)/;,, und A. ril,i.h.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Sitzung am 8. Juli 1874.

Vorsitzender: Herr Vice - Präsident A. Gärtner.

m Herrn Verfasser:

Jratranek, Dr. Th. Goethe's naturwissenschaftliche Correspondeuz

(1812—1832). Leipzig 1874.

n Herrn Edmund Keitter in Paskau oOOO Exemplare Coleopteren.

Herr Hofrath Mutius Ritter v. Tommasini dankt für die

ihm bei Gelegenheit seines 80. Geburtsfestes vom Vereine dargebrachte

Begrüssung, insbesonders für die Wahl zum Ehrenmitgliede des

Vereines.

Herr Prof. G, v. Niessl bespricht die unter den Einlaufen

erwähnte, von Herrn Prof. Dr. Bratranek herausgegebene natur-

wissenschaftliche Correspondenz Goethe's.

Derselbe theilt ferner einen Auszug des von Herrn Dr. Fr.

Ruziöka in Sadek eingesendeten Manuskriptes „über das slavische

Bauerngärtchen" mit.

Herr Prof. A. Makowsky berichtet über folgende Beobach-

tungen und Funde:

Der Käfer Änomala Fnä>hii war bei Kohatetz auf Weinblättern

sehr schädlich; um Brünn ist er selten.
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In 'ieii Vuou ilo> altiMi Mcirduniip^ .Uöoll>st j t in üe^ellMliatt

]r>j<ho,han-^ 2L >^>t^ uinnc liduhs,' Shatiofcs aloidcb, ^\oklle /u.ii ui- Im

ALiitliMunpfen Xicilorustorreiclis hokantit, für M.ihieii jodooh iiudi iinl t

mit Sicherheit naclii^-ewiesen war.

In diebcn Auen, i\o Nrc/undo ftnjnnfoj/a in Men«-e vorkonum

und sich seihst fortpflanzt fand der Vuitr ii^onde 0> nonfJic ^iJaifoho

M. B. eheufalls neu fiir Mähren.

In den Weinher<,^on bei Hiidonionschitz nächst der untransclien

drenze sind m mehreren bteuihruLhon die ^luanumntcn ( orithien chulitoii.

Sandsteine nnd bände, stark von kolihMisauercm Kalke diuchdruneen und

^telleiiTvei^e in ^^andige KalK-teuK ii1..u_.hoiid nui loh(kt uneni

bis 5 Fubb machti^n Teue]. -tolUnA\n- /u ^r^Mi^ vi urh \uu

massenhaft Steink. na \on (ntthmu, ^h^in,,hi,H Jfa<f, i ^„,1,1,,!

tionen und ^.1n.^tcln-l7. bibU (Mo^ /mhl, , j m bf-uhlu.' \i^billi,n_ hi

Proben elcr erwähnten Pflanzen und retrihuvtin ulhIlu \ .i hm

H(ir Tioi A Tumaschek tlieilt lüit, da^t suh .1 i KiUm

'nnh>f,u]n>^ n.n.uJaalha <iut oinem Foldß des H<iiid( i, i i

. k lu Hiunu m uu.-.ei :\Jon<(e <iU Schadi<rei de^ Mohiu- /'// '

' <n,uiiitt> initj gt/oigi luho Kl lebt m dei Sanienkap-i l

F'n ViMitlitn Itv Oii-M liiiliathe'. \üli Neu-Kaiissint/. (liii'^t* u

utii iiaturhiston.sche Lehrmittel hir die dortige Volk.sschiile wird

Kndlidi und besthlot^en, wie gpAvnlmlich in den beuh'n Vnidl-

monaten August und Septembei keine Plenai - Vei^ainmluiigLU zu

Zu ordentli.!:
, 'gewählt:

P. T. Herreu: . v,.. .i, . Il.nv.

Jo^^-f ytui^a, C.'.tsin>.i.tk(i

Vineetiz Bartel, Prof. au der (Jh.

Ferdinand Haock, Teleirraienheaiüi-
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Sitzung am 14. Oktober 1874.

Vorsitzender: Herr Vice -Präsident Anton Gärtner.

Eingegangene Gesclienke

:

Druckwerke:

dem Herrn Eduard W all au sehe k in Brünn:

Rechenschaftsbericht über die Amtswirksamkeit des mährischen

Landes-Ausschusses für die Zeit vom 1. Juli 1873 bis Ende

Juni 1874.

Allgemeine "Weltkarte, herausgegeben von H. Berghaus,

dem Herrn A. Oborny in Znaim:

Viertor Jahresbericht der Landes-Oberrealschule in Znaim für das

Schuljahr 1874.

dem Herrn Prof. F. Kubiczek in Woidhnfen a. d. Ybbs:

Jahresbericht der niederüsterr. Landes-üuterreal- und Gewerbeschule

in Waidhofen a. d. Ybbs für das Schuljahr 1874.

den Herren Verfassern und Heransgebern:

Briefwechsel zwischen Goethe und Kaspar Graf v. Sternberg (1820

—

1832). Herausgegeben von F. Th. Bratranek. Wien 1866.

Wiesner, Jul. Arbeiten des pflanzenphysiologischen Institutes der

Wiener Universität. I. Untersuchungen über die Beziehungen

des Lichtes zum Chlorophyll. Wien 1874.

Rath, Gerb, vom, Worte der Erinnerung au Dr. Fried. Hessenberg.

Bonn 1874.

Low, H. Die deutschen Arten der Gattung Äeelia R. Desi\

Dove. üeber den allgemeinen Charakter milder Winter.

Dove. Kühler Mai nach mildem Januar.

Baumhauer, E. H. v. Sur un meteorographe universel destine

aux ol^servatoires solitaires. Harleui 1874. 8'-^
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Herr Hofrath Carl Pichler v. Deeben, gegenwärtig k. k.

Polizei-Direktor in Triest, hat bei seinem Abschiede von Brünn dem
naturforschenden Vereine sein grosses reichhaltiges Herbar zum Ge-
schenke gemacht. Durch den längeren Aufenthalt des genannten
werthen Freundes des Vereines in der Lombardei und in Südtirol,

sowie durch seine zahlreichen Ver])iiiduu--on mit italienischen Bota-

nikern repräsenliit diese Sammlung den grössten Theil der Flora

Italiens und wird ?iele Lücken im Vereinsherbar ausfüllen.

Der Verein spricht seinen besonderen Dank für dieses bedeutende

Geschenk und sein Bedauern über das Scheiden des so hochgeschätzten

Mitgliedes von Brünn aus.

Der Herr Vorsitzende bringt ein Sehreiben des ersten Vereine-

Sekretärs Herrn Professor G. v. Niessl, der dnrdi Krankheit
verhindert ist der SitzAmg beizuwohnen zur Verlesung, in welchem
mitgetheilt uird, dn- aus Anln.-> der Iferausgab/ von ..Goetlif >

naturwissenschaftlicher Correspoudeuz" Herrn Professor Dr. Th.

Bratranek von den Enkeln Goethe's, Walter und Wolfgang Freiherren

V. Goethe eine Summe Geldes zur Disposition gestellt wurde, damit
er dieselbe an eine oder mehrere vertrauenswerthe Bibliotheken über-

gebe. Die Wahl der Bibliothek wurde ihm freigestellt, die Verwen-
dung des Betrages jedoch mit der Bedingung verbunden, dass davon
nur Werke von Goethe, oder auf Goethe bezügliche Schriften augekauft

werden.

Herr Prof. Bratranek hat sich entschlossen zunächst 100 Thlr.

dem naturforschenden Vereine in Brünn, dessen langjähriges Mit-

glied er ist, zu widmen, falls der Verein die von den Herren v. Goethi

gestellten Bedingungen annimmt.

Auf die von dem Vorsitzenden gestellte Frage wird diese-

ansehnliche Geschenk mit dem lebhaftesten- Ausdrucke des Dank,

angenommen und die Vereinsleitung beauftragt dieses Votum o-

Herren von Goethe, sowie Herrn Prof. Dr. Bratranek in geeiguoter

Form mitzutheilen.

Herr Professor Friedrich Arzberger halt einen Vortrag in

elchem die Ursachen der Bewegung des Xeefscheu Hammers
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HoiT Friedrich Kitter V. Arbter theilt mit. du- .-r imd ILmt

Ober-Staatsanwalt Dr. Th. Ritter v. Frey im Riij\>r,-tiiii<liii-< mii

der Vereius-Direktioü die glücivlicli zllrii(•k^•td^ehlU.Il Mimlirder d-r

nsttM-rHirlii>cheii Nordpol- Expedition bei ihrer Koi^e dinvh Al.ilm n

in j.und^uburo- im Xameii de« iiaturforschendeii Vcn-ine.- bt-giu-M

; -.''i-ii der l'Lxpodition Begliiekw (iüt«chim-s-

Ein Aufeuchen <le.^ Oiis-idinirailh'.- ilcr < ..Mjh iiid' iM.udori

Ueberlassuug von uaimiii-r-ii^-li";! L-h: lunbd:! aii di^ dp; !,_.• ,,v,

kla.-sige Volk^>chulr >vird n m ii (Ihmi A: i d-- Au-^^ lui^^c-g. ihdiu:
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Sitzung am 11. November 1874.

Vorsitzender: Herr Vice -Präsident Carl Zulkowsky.
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Hen- rrot. A. Makowskv theilt rniv^a BeoNachtungen (ilior

t'iiie aus Mexico slammciidc Schlange mit, die iii lehoudom Zustande

III einer Spalte vuii Campecheholz lu der luesjgeii OfferinanD'ychcji

Fabrik aufgeluudeu wurde.

Herr Prot. A. Makowskv bespricht das Vorkomraeu eines

ihm vom Herrn Landtags-Abgeordneten Skopalik übergebeneu uml
im Diluvialthoü der Umgebung von Ung.-Hradisch ausgegrabeuiMi

/Ihnes von Rhinotno tahnhinu. Es i>t dies teit vielen Jahnn
wiidei dei ei>te Tall, das> fossile Keste die-e^ Thieies aufgefunden

wurden.

Herr Prof. A. Makowsky halt einen Vortrag „über d;i>

Auttreten der Fhylloxera vastatrix m Klosterneuburg" •

i insu NaiiK'u aut den anstoaaonden Wany irteu der oiedenist- r.an'l' -

MiiKiuscliulo in Klosternouburir iil)ertrageu worden i«t In dio--

l.> Joch umfassenden Torram wurde im Laufe von mehr 1'-
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Anscbliosseud an deu Vortrat? iiber dm P/n/lfo.rrni r,istnt,-t.i-

billigt Heir Prof A. Makowskx \orLuihg /ui K.nhiin-. di- a
Ende Oktober d. J. in z^ei \on euundei onttt'inten (idrt(Mi Wumii^

an den Wui/eln \on />« M'u/^ in gio^boi Anzahl uugeflugelte Blatt-

läuse von orangogelber Farbe saugend angotrotten und gleichzeitig

geflügelte Männchen und Weibchen derselben Species beobachtet hat.

Nähere Beobachtungen wird der Herr Vortragende spater nnttheihMi.

Herr Friedrich Eitter von Arbter liest folgeiideu

B e r i e Ii t

des Redactions-Comite's iiber die Herausgabe von Band XII der

Verhandlungen des naturforschenden Vereines.
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Al.yo^ehen davon, dasb bei doi Hordii-uabe dos vorjalui^oii M
70 Giildoii im Verg-leiche zuui rralinunare erubrifrt wurden, boab

da> RedaktiOQö-Oonute bezüglich do. XIII Bandes Vorschlags zu

welche auf entsprechende Eeduktioucn abzielen, ohne dass dada

\Mssensohaftlicheu Gehalte der Publikation Vbbruch gethan weid

Es ftiid denmach die Gpiiehmi^nmir des Mein auf« andcs be<

Gr. V. Niessl. Arzberger. Franz Czermak.
Ärbter. Ed. WaUauschek.

Die Versammluug genehmigt hierauf die Auszahlung des

aufwandes von 182 fl. 45 kr. ö. W.

Zu ordentlichen Mitgliedern werden gewählt:

P. T. Herren: vorffesclilajreii von den Tier

Leopold Cudan, prov. Direktor der

I}ur-oisthule in Lnndenbnr.^ J <k und / ( .fn>n

Ludwig Jehle, iabrikscliennker
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Sitzimg' am 9. Dezember 1874.

Vorsitzender: Herr Vice - Präsident Anton Gärtner.

Eingegangene (ieschenke:

Naturalieu:

Von den Herren Dr. F. Katholitzky und Hugo Kittler in Eossitz:

560 Mineralien und Gebirgssteine.

Herr Eduard Donath halt innen Vortrag über Gährung

und Hefe.

Herr Prof. Makowsky zeigt das mikroskopische Präparat

eines getirm'elten Miiunelienb von IVijjllo.n'ya rasfatrüi', welches ihm

von Herrn Prof. Koessler in Klosterneuburg zugeschickt wurde.

Ferner theilt derselbe die Kesultate einiger Beuhachtungen des Herrn

Bundsmann in Eywanowitz über das Auftreten der Larven von Zabrus

tlihhus mit.

Herr l*rof. A. Makdwsky ül»ergibt folgende Mittheilung au

die Versammlung.
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Bromub Uöi^r 3hu). lu WaklbchUgeii um Porubtoiii h.iuflsr. (Voi

Ilorrn Franz Grafen Mittrowsky zuerst beobachtet.)

n»j>Jn(,um lourjfjolnim L. Am Waldrandc m der Thalbchluclit z\\n,\\<

Srrzohr/. imd X.'lxiwtd nouordini?s iu vielen Exemplaren beobachti

'

o -/ Rah. In W.ildoin bei Xou-IIw lebdlit/ n.u

' /.V hh Tn (jobiiMheti bei Totiau nächst Strasbtut

Der zweite Sekietar fferr Fr. Czermak theilt der Versamm-

lung ein ihm von Hrn. Prof. G. v. Xiefc^l zugekommenes Schreiben

nachstehenden Inhalts mit.
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Die Vüti Ii;.' des Au-scl]ii--es, hiiiMPhtlich der Aiikaul. au^

der von den Freiherren Woltganü^ und Walter von Goethe tur

du P>ibliothek de- naturtoischonden Veieine^ gespendete Suname von

lOo Thaleni \\eiden \on der VeiMmmhiiig angenommen. Die du-

uekauttt u Weike neiden »omeizeit unttr den EinKtufea an^etuhit.

Da tili dl- Linhiulen li^-a Wuke nothige Betracf wiid aufc

Vereinsiiiitteln ivwii liu't.

Bezüglich der Diu«kle^iiu, dt- Kataloijes der YereiübbiWiothek

K^iden von der Versammlmiy tolgeude Beschlüsse gefasst:
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1. Die Autlage hat 550 Exemplare zu uiniasseii.

'1. Die bis Ende des Jahres IH74 dem uaturtbrsijheiideu Vcifiu

angohörigen Mitglieder eriialteii je ein Exemplar des Kaialog»

uueutgcltiicii wenn sie ihre dieshezüglicheu Wünsche bis Va\(

Juni 1875 der Verein.-lfituug bt'iianut geben. Mitglieder d"

sioii nach die^T Frist anmelilen und jene, ^^ eiche dem Veiein

erst im -lahre 1875 beigetreten sind, können ilin um den i're'

von 1 tl. per Exemplar erhalten. Sämmtliche Mitglieder .-ind re( hl

zeitig durch ein Circuläre von diesem Eeschlusbe zu ver.-t ändi-vi

W. Die Druckkosten, welche den vom hohen Landtügt^ bewilligte

Betrag von HOO Gulden überschreiten, werden in den Vorausciii;!

für 1875 eingestellt.

Folgende Gesuche um Ueberlassunu' uaturhistorischer Samm
hingen werden über Antrag di's Au-^?clm.-ses genehmigend erlediiil

Von den Ortsschulriithen in Erünn. üugarisch-Erod und Lun

denburg, für die dortigen Bürgerschulen.

Vom Orts^chulraihe in Alt-Moletein für die dortige Yolk^schub'

Von der Direktion der Landes- L'nter-lu!alschule in Sternber-.

Jü^ef Kosch, k. k. liduadju,
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